
 

  

Löwenstedt 1 

Tamme 

 

Und wie alt bist du, Tamme? 

 

Acht. 

 

Und zu welcher Bühne gehörst du? 

 

Die jungen Leute aus Löwenstedt. 

 

Wie lange spielst du schon Theater? 

 

Ein’nhalb Jahre. 

 

Und was macht dir jetzt Spaß am plattdeutschen Theaterspielen? 

 

Ja, also ich finde das halt ganz gut, vor so vielen Leuten zu stehen und zu sprechen und 
alles. 

 

Aber wenn ihr übt, dann habt ihr ja noch gar nicht mit den anderen Leuten zu tun. 

 

Ja. 



 

  

 

Und das macht auch Spaß? 

 

Ja, das macht auch Spaß. 

 

Und hat du so etwas wie eine Lieblingsrolle? 

 

Ja, ich bin Daniel. Und mag Daniel sehr gut. 

 

Und anders: wenn du nicht an dieses Stück denkst. Würdest du gerne andere Rollen 
noch annehmen? Also: Würdest du gerne einen Baum spielen oder einen Fisch oder 
einen Stern oder noch etwas anderes? 

 

Einen Räuber, eigentlich. 

 

Und beim Spielen: Hast du da viel mehr Lust an den Texten, also Sprechen, oder mehr 
Bewegung oder Singen? 

 

Eigentlich an Bewegung. 

 

Also viel rumhüpfen. 

 

Ja. 

 



 

  

Wie ist das mit dem Platt bei dir? Mit dem Plattsprechen und Plattverstehen? 

 

Ja, ich kann ganz gut Platt. Meine Oma spricht eigentlich sonst auch Platt. 

 

Und wo hörst du Platt? In der Familie, bei Mama du Papa, bei Oma und Opa? 

 

Ich mach die ganze Zeit eigentlich nur bei Oma und Opa. 

 

Gibt es denn Sachen beim Plattdeutschen, die nicht so einfach sind? 

 

Nee. Das gibt es nicht. 

 

Wenn du nun ein Wort verkehrt aussprichst. Kommt dann jemand und sagt: Du musst 
das am besten so und so machen? 

 

Nein, das sagen die nicht direkt. Aber die helfen einem dann schon. 

 

Du bist ja nun acht Jahre alt. Und wenn du nun doppelt so alt bist – was für eine Rolle 
würdest du dann gerne spielen? 

 

Eigentlich einen Herdmann. 

 


